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Bewerbung bei der Studierendenvertretung

Bewerbung auf 

Name

Studiengang

Bitte beantworte folgende Fragen mit jeweils max. 400 Zeichen. Gerne kannst du auch nur  
Stichworte nennen.

Was motiviert dich zu deiner Bewerbung?

Welche Erfahrungen bringst du für deine Bewerbung mit? 

EUCOR-Student-Consil

Phillip Stöcks

Physik B.Sc.

Hier in Freiburg ist die französische Grenze nicht fern, und dennoch existiert leider kein 
sehr großer grenzübergreifender (kultureller) Austausch.  
EUCOR kann es schaffen zumindest einmal die Universitäten fünf großer Städte in der 
Rheinebene besser zu verbinden und Ideen der Einzelen Universitäten mit anderen zu 
teilen. Es mag eine neue Sicht auf die Dinge eröffnen, sich in einem Gremium mit 
Mitglieder*innen aus drei verschiedenen Ländern auch über Dinge auszutauschen, welche 
hier im Studierendenrat Gegenstand der allwöchentlichen Arbeit sind. Ich erhoffe mir 
hiervon neue Einsichten in bekannte Themen, welche sicherlich auch Diskussionen im 
StuRa bereichern könnten.

Ich studiere seit Beginn des WS 15/16 Physik in Freiburg. Von Beginn an war ich in der 
Fachschaft aktiv. Mittlerweile bin ich dort gewählter Vertreter im Studierendenrat, Mitglied 
der Studienkomission, stellv. Mitglied des Fakultätsrats, Mitglied in 
Berufungskommissionen, Vertreter auf der ZaPF (BuFaTa), sowie an der Organisation 
einiger Veranstaltungen beteiligt. 
Sprachlich bin ich sowohl im Englischen als auch im Französischen in der Lage mich zu 
verständigen.
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Was möchtest du im Rahmen deiner Arbeit erreichen?

Wirst du dich an das „imperative Mandat“ halten?1 Wie möchtest du dich mit dem Studieren-
denrat bzw. der Studierendenschaft im Allgemeinen rückbinden?

Dir steht es frei, deine Bewerbung durch weitere Dokumente zu ergänzen (→ keine Voraus-
setzung!). 

1 Personen, die vom Studierendenrat für Ämter und Posten ernannt werden, sind dazu angewie-
sen, die vom StuRa formulierten Positionen im Rahmen ihrer Aktivitäten umzusetzen. Personen, 
die sich für die Service-Stellen im Sekretariat oder Beratungsstellen bewerben, brauchen natür-
lich nicht näher auf die „Mandatsfrage“ eingehen.

Toll wäre natürllich, wenn wir einmal von Ideen aus Straßbourg oder dergleichen profitieren 
könnten, bzw. umgekehrt.  
Bsp.: 
1. Wohnungssituation: In Frankreich geht der Trend zu Eigentumswohnung, jedoch wurde 
der soziale Wohnungsbau 2007 wiederbelebt, in Deutschland wird gemietet und der Staat 
verkauft Sozialwhg.  
2. die Ansprüche an Tutorate sind (zumindest in Physik) im dt. sehr ähnlich, jedoch 
international max. verschieden. 
Desweiteren wäre es sehr schön, wenn das Angebot EUCOR präsenter wäre, immer mehr 
Studierende darüber bescheid wissen würden, und letzendlich die breite 
Studierendenschaft davon profitieren würde.

Ich werde mich bei der Arbeit im Gremium selbstverständlich an Beschlüsse des 
Studierendenrats halten, und versuchen viele Ideen und Bestrebungen des ebendiesem in 
das Gremium zu tragen. 
Ich denke, es geht damit einher, dass einer Sitzung des EUCOR-Consils ein Bericht des 
Erarbeiteten im StuRa folgt, welcher sowohl informativ aus auch erörternd sein sollte. 
 
Demzufolge werde ich mich gerne an das imperative Mandat halten,


